
Der Förderverein 

Der Förderverein „Die Saaletaler“ will 
die geistige und körperliche Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen fördern, 
den Fußballsport nutzen um den immer 
größer werdenden Bewegungsmangel und 
den damit verbundenen gesundheitlichen 
Problemen entgegen zu wirken.Der Fußball 
soll als Mittel zur Gewaltprävention durch 
Bewegung und  Abbau von Spannungen 
genutzt werden. 

Die SpVgg Berg e.V. 1921 
kann auf eine langjährige Tradition und im 
Jahr 2006 auf eine 85jährige 
Vereinsgeschichte zurückblicken. Neben 
den Abteilungen Tischtennis und Langlauf 
bildet der Fußball die dritte Säule bei den 
sportlichen Aktivitäten des Vereins. Die 
gute Jugendarbeit im Tischtennis konnte 
in den letzten Jahren  erfreulicherweise 
auch wieder auf die Fußball­Abteilung 
übertragen werden. Zusätzlich zu F­ und 
E­ Jugend konnte erstmals seit vielen 
Jahren eine A­Jugend in Spielgemeinschaft 
mit der 1. SG Saaletal gestellt werden, ein 
wichtiger Bestandteil, um den Fortbestand 
des  Herren­ Spielbetriebes zu sichern. 
Neben den sportlichen Aktivitäten legen 
wir auch Wert auf gemeinschaftliche 
Aktivitäten, um den kameradschaftlichen 
Aspekt zu fördern. Sportfeste, Ausflüge 
und Feiern gehören ebenso zum Vereins­ 
leben wie ein geregelter Spielbetrieb. 
Durch die immer stärker werdende 
Bündelung von Kräften, insbesondere der 
Gründung von  Spielgemeinschaften im 
größeren Stil in der näheren Umgebung, 
wollen auch wir im Berger Winkel unserer 
Jugend eine Möglichkeit bieten, die 
Freizeit sinnvoll zu nutzen und Ihr Hobby 
dauerhaft ausüben zu können. Die 
Jugendspielgemeinschaft bietet hierfür 
eine ideale Möglichkeit. 

Der FSV Hirschberg e. V. 
Durch die deutsche Wiedervereinigung war 
auch die bayerische und thüringische Region 
beiderseits der Saale politisch plötzlich in den 
Mittelpunkt der  Weltöffentlichkeit gerückt. 
Diese Anfangseuphorie war noch nicht 
verklungen, da waren die ehemaligen 
“Grenzorte” Hirschberg und Tiefengrün 
regional wieder zur “Provinz” geworden. Beide 
Vereine hatten, begründet durch die neue 
soziale und politischen Situation, ähnlich 
gelagerte Probleme in der Nachwuchsarbeit, 
so dass für beide kaum ein geregelter 
Nachwuchsspielbetrieb möglich war. Man ging 
aufeinander zu und fand eine gemeinsame 
Wellenlänge, denn schließlich ging es um 
hundert Kinder und Jugendliche, also um 
unsere Zukunft. Am 5. Juli 1991 wurde die 
Jugendspielgemeinschaft SG Saaletal + FSV 
Hirschberg gegründet, eine Gemeinschaft, in 
der Kinder und Jugendliche aus Bayern und 
Thüringen, also aus alten und neuen 
Bundesländern, zusammen Fußball spielen. 
Doch wie soll das funktionieren. Die Thüringer 
durften mit ihren Spielerpässen nicht in 
Bayern spielen und umgekehrt. Also meldete 
man kurzerhand die Kinder zum Spielbetrieb 
(Spielerpass) in Bayern an. Das Training und 
Spiele finden aber bei beiden Vereinen statt. 
So bestand nur noch ein Problem, denn die 
Brücke über die Saale die beide verbindet war 
nicht befahrbar, so dass ein erhebliche 
Aufwand notwendig war um die Kicker immer 
vollständig am richtigen Ort zu haben. 

Gerade und mit 
Blick auf die 
Weltmeisterschaft 
in Deutschland 
wollen wir, 
die Saaletaler 
dem Jugendfußball 
einen neuen 
Stellenwert geben.


